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1 Erläuterung€nzurGastgewerbestatistik

Redrbgrundlage
Die hhrvorgelegten Daten wurden aufgrund des Gesetres
Ob€r die Statistik im Handel und Gastgeweröe
(Handelsstratistikgesetz - HdlStatG) vom .10. November
1978 (BGBI. I S. 1733) in Verbindung mit dem Gesetr über
die Statislik ltlr Bundeszwecke (Bundesstraüstikgesetz -
BStatG) vom22. Januar 1987 (BGB|. 1S.,t62, 565)
repräsentativ erhoben.

Erhebungebemlctr

Erfaßt werden die Untem€hmen, deren wirtschafllicher
Schwerpunkt im castgew€rbe (Unterabteilung 7i der
Systematik der Wrtschafbzwoige, Ausgabe 1979) tiegt.

Eüebungcelnhelt
Erhebungseinheit ist das rechtich selbständige Untemeh-
men. Die Meldungen sind zu erstratten filr das Gesamtun-
tom€hmen, d.h. einschließlich etwaiger inEindischer Nebon-
befbb€ und nichtgastgewerblicher Tätigkeiten. Als Unler-
nehmsn gelten auch rechüich selbständige Glieder von
Oryankreisen (Mutter- und Tochtergesellschaften).

EfteÖungsmethode

Die zu befragenden Gastgewerbounlemehmen wurden aus
dem nach Bundesländom, Wrtschaftsgruppen bzw. -klas_
sen und UmsaEgräßenklassen geschichteten Anschriflen_
malerial der Handels- und Gasbultteflzählung 19gS zurällig
ausgewählt. Filr die Stichprobenziehung wuden von den
insg€samt 1ß78/. am Stichtrag (91.05.19S5) ermittetten
Untemehmen, nur die 142 91S berücksichtigt, die 19g4
einschl. Umsatzsteuer mindestens SO OOO OM
(Abschneidegrenze) umgesetzt hatten, wobei frir Neugnin_
dungen, die 1984 noch keinen Umsatz tätigten, die Zahl der
Beschäftigten ausschlaggebend war. Als Ersatz frjr die aus
dsm Berichtskreis ausgeschiedenen Untemehmen (2.8.
Löschung, Verlagerung der wirtschafüichen Tätigkeit)
werden skindig neugegründete Untemehmen zufällig
ausgewählt und in den Berichßkreis eingeschleusl.

Erlnbungcorganlraüon
Die Gastganerbestatistik wird dezentral durchgeführt. Die
Angaben werden im allgemeinen von den Statistischen
Landesämtem erhoben und aubereitet. Die länderergeE,
nisse werden im Statistischen Bundesaml zu Bundeser-
gebnissen zusammengelührt.

Erhebungs- und Darslellungsmerkmale
ln den monaüichen Erhebungen werden dor U m s a t z
unddieAnzahl der Voll- sowieder Teilzeitbe-
s c h äf t i g te n erfaßt. Bei Untemehmen mitArbeitsstilt-
len in mehreren Bundesülndem werden die Angaben auch
in der Unterteilung nach Bundesländem erfragt.

Ergebnlsdarstellung

Bei den im Monalsbericht angegebenen Zahlen für den
Berichtsmonat handelt es sich um Ergebnisse, die au, den
bis zum Zeitpunkt der erslen Aulbereitung eingegangenen
Meldungen der an der Berichterstattung beteiligten Unter-
nehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben werden
maschinell geschätzt. lm lnteresse einer möglichsl genauen
Darstellung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die ge=

schätzlen Angaben eines Monatsberichts laufend anhand
der nach Abschluß dieses Berichtes eingehenden Firmen-
meldungen konigiert.

Die Ergebnisse der Gastgewerbestratistik werden in der
Gliederung der Systematik der Wrtschaftszweige (WZ),
Ausgabe 1979, dargestellt. Neben den Ergebnissen fürdie
clrei Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung 71

'Gastgewerbe" der WZ werden Ergebnisse frir ausgewählte
Wirtschaltsklassen veröffentlicht, soweit dies stichproben-
theoretisch vertretbar erscheint.

Untemehmen, die bei der Befragung im Rahmen der Han-
dels und Gaststiltlenzählung 1985 eine gemischle Tätigkeit
angaben (Beherbergung und Gaststättenleistungen) wurden
dem Beherbergungsgewerbe zugeordnet, wenn ihre Beher-
bergungskapazilät aus mind€stens g Betten bestand.

Definitionen

Ums8tr

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferun-
gen und sonstigen Leistungen (einschließlich Umsatz-
steuer) zuzriglich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt- und
Vergnügungssteuer (nicht jedoch clurchlaufende posten wie
Kurtaxe oder Fremdenverkehrsabgabe) sowie einschließlich
- falls bei Lieferungen z.B. aus gewerblichen Nebenbefie-
ben gesondert in Rechnung gestellt - Kosten f{ir Fracht,
Porto und Verpackung.

Nicht anzugeben sind.iedoch Erlöse aus Land- und Forsl_
wirtschalt sowie außerordenüiche Erträge (2.8. aus dem
Verkauf von Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge
(2.8. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von
betriebsfremd genutzten Gebäuden und GeMudeteilen,
Zinserträge aus nicht befiebsnotwendigem Kapital oder
Erträge aus Beteiligungen).
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Gewährte Skonti und Erl(nschmälerungen (2.8. Preisnach-

lässe, Rabatte, Jahresrilckvergtitungen, Boni) sind bei der

Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft

sind sowohl der auf das Untemehmen entfallende Umsatz

mit Dritten als auch die mit den übrigen Tochtergesellschaf-

ten bzw. der Muttergesellschaft getäitigten lnnenumsätze

anzugeben.

Beidäfügte
Beschäftigte sind tätige lnhaber, miüplfende Familienange'

hörige sowie sämüiche Arbeitnehmer. Mitzuzählen sind

auch vortibergehend Abwesende (2.8. Kranke, Urlauber).

Tellzeltbacfiäfügte
Teilzeitbeschäftigte sind tätige Personen, deren durch-

schnitlliche Arbeitszeit krirzer ist als die orts-, branchen-

oder betriebsübliche Wochenarbeitszeit.

Beherbergung

Beherbergung betseibt, wer gegen En§elt Personen vor-

übergehend (htichstens 2 Monate) Unterkunft gewährt,

auch wenn der Betrieb der Beherbergungsstätte nicht der

Erlaubnispflicht nach § 2 des Gaststättengesetzes unter-

liegt. Zur Beherbergung gehört auch die Vermietung von

Zdt- und Wohnwagenplätzen ebenso wie die Vermietung

von Ferienhäusem oder Ferienwohnungen.

Zum Umsatz aus Beherbergung rechnen hier auch die

Einnahmen aus Wäschereinigung, Büglerei, Bä<lem, Gara-

genvermietung u.dgl. einschließlich Bedienungsgeld.

Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpflegungslei-

stungen (2.8. Frühstück). Diese sind den Gaststättenlei-

stungen zuzurechnen.

Gaatatättenlelstungen

Zu den Gashtättenleistungen rechnen alle Verkätrfe von

Mahlzeiten, Lebensmitteln, Getränken und Genußmittdn

einschließlich Bedienungsgeld, Sekt- und Getränkesteuer.

Zum Umsatz aus Gaststättenleistungen rechnen auch der

Verkauf über die Sbafle und an Betriebsangehörige sowie

der Eigenverbrauch. Ferner rechnen dazu die Einnahmen

bzw. Provisionen aus Musik- und Spielautomaten, Eintritts-

gelder einschließlich Vergnrjgungssteuer. Einnahmen aus

Saalvermietung u.clgl.

Die Erlöse der Trink- und lmbißhallen aus dem Verkauf von

Zeitungen, Süßwaren, Tabakwaren, Andenken u.dgl. zählen

jedoch nicht zum Gaststättenumsatz, sondem zum Umsatz

aus Einzelhandel. Entsprechendes gilt auch filr die Ver-

kaufserlöse aus etwa vorhandenen gewerblichen Neben-

betrieben.

Beblebgerten

Entsprechend der Systematik der Wirtschafbaveige,

Ausgabe 1979:

- Hotel

Beherbergungs- und Bewirtungsstittte mit herkömmlichem

Dienstleistungsangebot und mit wenigstens einem Vdlr+
staurant - auch für Passanten - sowie mit besond$€n

Aufenthaltsräumen übenviegend tür Hausgäste.

- Gagthof

Beherbergungs- und Bewirtungsstiltte mit herkömmlichem

Diensüeistungsangebot - auch für Passanten -; der Gast-

hof hat iedoch neben den Speise' und Schankräumen

keine weiteren Aufenthalsräume lür Hausgäste.

- Penelon

Beherbergungssuttte, in der Speisen und Gebänke nur an

Hausgäste abgegebon werden.

- Hotel gaml

Beherbergungsstätte, in der an Hausgäste nur FrilslÜck

abgegeben wird.

- Sp€lsowlrtscfiefi

Bewirlungsstätte mit Abgabe von Speisen (mit und ohne

Ausschank von Getänken).

- lmbißhallo

Bewirtungsstittte mit begrenztem Sortiment von SPea§€n

(mit und ohne Ausschank von Gefänken) und nurweni-

gen Sitzgdegenheiten.

- Schankwlrtschaft

Bewirtungsstätte mit Ausschank von Getränken.

- 8ar, Tanz- und Vergn0gungelolol
Bewirtungsstätte mit Ausschank von Gehänksn und Un'

terhaltungsangebot (auch Diskotheken).

- Cafe
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- Kanthe
Verpflegungseinrbhtung mit Abgabe von Speisen und

Gefänken an einen leslen Abnehmerkreis. Dazu gehören

auch Kilchen, die regelmäßig Mahlzeiten außer Haus

liofem (Catetw).
- Tdnlhrlb

Bavirfungsstiltte mit eng begrcnztün Sorlimentvon C,e,

tänken und nur wenigen Sitrg€legenheiten.

2. Prozentuale Veränderung der Umsätse und Bescürffiigten lm Jull 1992 gegenliberJull 1991

2.1 Veränderungsraton der Umsätze im fräheren Bundesgebtet
in%

Wirtschaftsbereich nominal real
(ln Prelsen von 1985)

Gastgewerbo ansgesemt

davon:

Beherbergungsgewerbe

Gaststättengewerbe

davon:

Speisewirtschaft en, I mbißhallen

Sonstige Bewirtungsstätten

- 3,5

Kantinen + 1,2 + 4,1

2.2 veränderungsraten der Beschäftigten im früheren Bundesgebiet
in%

Wirtschaflsbereich lnsgesamt Voll- Teilzeit-
beschäftigte

Gastgewerbe - 1,2 - 0,7 - 1,8

- Ebdleb
Bartirfungsstätte mit Abgabe von Speiseeb zum Verzehr
an Orl und Stelle (ohne Untemehmen dee ambuhnten
Einzelhardels).

+ 1,2

+ 1,0

+ 0,8

+ 0,s

+ 1,3

- 4,3

- 3,9

- 3,9

- 3,5
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Früheres Bundesgebiet

4. Die konjunkturetle Entwicklung der Umsätze im Gastgewerbe
Ergebnisse auf der Basis 19BO = 100

I

I
i

Es handelt sich um Ergebnisse

der Zeitreihenanalyse nach

dem "Berliner Verfahren"

(Version 4). Das Verfahren

zerlegt die Originalwerte

(-reihe) in eine Trend-Kon-

junktur-Komponente, eine Sai-

on- und KalenderkomPonente

sowie in eine Restkomnente.

Die Trend-Kon-junktur-KomPo-

ente des Berliner Verfahrens

wird häufig als Konjunktur-

ndikator eingesetzt, da sie die

mittel- bis langfristige "Grund-

endenz" der Reihe anzeigt.

Grundsätzlich ist zu beachten,

daß die Schätzung der Zeit-

reihenkomPonenten am aktu-

ellen Rand (etwa für die letzten

3 Monate) mit gewissen Urr

sicherheiten über die Entwick-

lung behaftet ist.

Das "Berliner Verfahren" ist aus

der Zusammenarbeit der Tech-

nischen Universität, Berlin, mit

dem Deutschen lnstitut für Wirt-

schaftsforschung, Berlin, her-

vorgegangen. Siehe: Nullau 8.,

Heiler S., Wäsch P., Meigsner

B., Fitip D.: Das "Berliner Ver-

fahren". Ein Beitrag zut

ZeitreihenanalYse. ln DIW-Bei-

träge zur Strukturforschung,

Heft 7, Berlin 1969.
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FRÜHERES BUNDESGEBIET
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+ 3,5
+ a,t
+ 4,3

+ lr7
+ t0,5
+ t.2
+ I,l
+ 5,8
- 2,1
+ lr0
+ 3,0



TABELLENTEIL
FRÜHERES BUNDESGEBIET

I UMSATZENIWC&UNG IM GASTGEWERBE MCH BETREBSARTEN

1986 = l0O

ur'lsAT2

Nt$f,t€R
DER
SYSTE-
IIATIK

1)

I.IIRTSCHAFTSGL IEDERUIS
J.,L.

rsEz

JJL.

l9§,1

JJN.

1992

JJL.

lst2
JJL.

1991

JIJN.

19!r2

JAN. /JJL.

1$t2

IN JEI"IEILIGEN PREISEN IN PREISEN OES JAHRES 1985

711 11 HoTELS

711 13 GASTHOEFE

711 15 PENSIO{EN

711 17 HOIELS GARNIS

136,1l

744r4

156,2

159,5

2r8,0

145, 4

724,7

120, g

127 17

101,6

90,1

149,5

288,7

108,5

115,3

122,8

151 r3

131,7

135,2

142,9

150,4

156,6

210,3

144,0

128,5

117,3

127,2

100,8

87,2

1q2,8

n2)4
105r0

113,8

121,9

141, 1

130, !.

144,0

137,0

144,4

154,0

1711,5

1,{5,5

L24,1

113,3

122,8

103,9

85,1

141, g

2A7,5

96,5

113,8

119,2

145,8

129,2

117,8

t%,2

172,7

123,?

102,1

109r5

130, {l

!1512

1l8r2

l11l,I

1!18,3

118r8

97rs

102,8

131r2

109,4

110,ll

102,3

L04,2

107,8

92,4

97,9

131,2

102,8

711 BEHERBERGI,\ßSGE}€RBE

133,1 111,7

121,4 t20r4

712,2

1:t!1, I

130,1 173,5

130,6 118,4

713 GASTSTAETTEISEI,{ERBE

118,2 110, I
108,7

115,1 106,5 lo2,l

109,9 114,4 105,9 101,6

t:}s,s L28,q 122,5 113r0

711 I

711 91

711 93

711 Sts

711 95

711 97

711 98

711 I

713

713

713

713

HOTELS,GASTHOEFE,
PENSIOIEN, HOIELS GARNIS

ERHOLUTIGS- U. FERIENHEIME

FERIENZENTREN

FERIEMAEUSER,
FERIEr*IOIfIUIIGEN

HUEITEN

CAI.,IP IIIGPLAETZE

PRIVATQUARTIERE

Sg!ST. BEHERBERG. STAETTEN
( OH. I.IOHNHEII.E USI,.I)

11 SPEISEXIRTSCHAFTEN

15 II.ßISSHALLEN

1 SPEISEI,IIRTSCHAFTEN,
II{BISSHALLEN

31 SCHA'{ß{IRTSCHAFTEN

95 CAFES

35 EISDIELEN

97 IRINKHALLEN

9 SfiST.BEI.IIRTUISSSTAETTEN
(OH. KANTINEN US!{)

GASTSTAE TTEI\ßEI,IE RBE

IqI{TINEN

6AS16EI.IERBE

1111,9 1110,8 144, 1 130,6 115,7 L27,3 117,8 108,0

2t4,4 215,6 77?,9 132,8 156,3 172,4 132,9 103,5

ß4,6 233,8 175,6 1311,4 2L7,8 196,6 118,7 111r 0

7I7 BEHERBERGUTSSGEI,IERBE

713 93 BARS, TA^IZLoKALE U. AE.

117,0

102,4

91,8

130,1

174,2

90,9

t07,4

ll312

715 IG TTINEN

lß,2

120,5

713

713

713

713

773

715

77

98,6

105,4

1§r7

ll!,2

1 )SYSTEi'ATIK DER bIIRTSCHAFTSZIEIGE, AUSGABE 1979
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FRÜHERES BUNDESGEBIET

2 UMSATZENNMCXTUNG IM GASTGE/VERBE NACH BETREESARTEN. PROZE}IT

VERAENDERUIIG DER Lf.ISATA.IERTE

NUi,IGR
DER
SYSTE-
I,IATI K

1)

t,.I I RTSCHAF TSGL I EDE RUIS
GEGEN\lEBER

-rrL. lser | ,*. ,*,

JUL. 1992 JUL. 92 UND
JUN. 92

GEGENUEBER
JUL. 91 UND

JUN, 91

JAI{./JUL. 92

6EGEMJEBER

JAN. /JIJL. SI

JUL. S2

GEGEMJEBER

JJL. SI

JAN./JUL. 92

6EGEMJEBER

JAN./JJL. !'I

IN JEI.IEILIGEN PREISEN IN PREISEN OES JAHRES 1985
1986 = 100

711 11

7ll 13

711 l5

7tL t7
711 I

012

1r1

3r9

lr8

711 9l

711 St3

7Il 95

713 91

713 St3

713 95

713 !E

7t3 97

713 I

0r8

0'4

13,2

3r7

lro

0r5

018

3rll

4r8

-2r0

3r3

25,0

-0r0

1lr0

-212

5r9

5'3

712

12,5

lr3
3ro

317

119

1r5

217

1r5

6rg

15,6

-4,1

7r7

3r0

9r4

3r0

-3,9

-4r6

-3,6

10,8

0r5

-11r3

-4,3

-3 r9

0'l

-3r5

-3 18

-2r7

-4r 1

-219

-0, 1

6'2

3r0

-216

-2,8

-3,0

2r0

-212

5r3

-1 19

HOTELS

GASTHOEFE

PENSIII\EN

HOTELS 6ARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIOIEN, HOTELS GARNIS

ERHOLUTSS- U. FERIENHE II.G

FERIENZENTREN

-5, 1

4,3

-512

5r4

812

3r5

-1 r5

25,2

49,8

71 I BEHERBERGI,hSSGEI,€RBE

-2r9 2,9

L,2 0r9

6,1 6,2

-LrZ 3r3

-1 r5 2r8

4'L

77 rl 10,8

FERIEI*IAEUSER,
FERIETU{OTI?{.[§EN

711 !E HUETTEN

711 §I7 CAITII€PLAETZE

711 98 PRIVATqJARTIERE

711 I

7II BEHEREERGI.f\ßSGEI.IERBE

SO{ST. BEHERSERG. SIAETTEN
( ftt. xtHf\ftlEIl.€ USl.l)

SCHAT{XXIRTSCHAFTEN

BARS, TA IZL0TqLE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRINXHALLEN

S(NST. BEI.II RTtJtS SSTAETTEN((}t. IGI,ITIIüN USI{)

0r1

3r0

3r6

B17

713 6ASTSTAETTEISEI..iERBE

0,3 1,9

L,7 -0,3

8,8

-0,9

0r5

1r3

-012

7,2

11,6

1r5

715 |(ANTI[€N

4'7

0,8

713 I1 SPEISEI.IIRTSCHAFTEN

713 15 I}ßISSTIALLEN

7I3 I SPEISEI{IRTSCHAFTEN,
II,BISSHALLEN

1r3

0r8

712

l12

4,1

-3r5

312

1r5

4r0

214

-0 r9
7I3 GASTSTAETTEI{GEI.ERSE

715 KA,{TIr€N

GAST6EI.ERBE7l

1 ) SYSTE!,IATIK DER XIRTSCHAFTSZIEIGE, AUSoABE 1979.
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FRÜHERES BUNDESGEBIET

3 ENnUCIGUi{G DER BESC}iAEFIIGIEI{ZA}L lM GASTGEWERBE MCH BEIRIEBSARTEN

BESCHAEFTIGTE I VERAETIO€RI.h§ DER BESCHAEFTIGTENzAHL

DAVO{

VOLLBESCHAEF-
TI6TE

| | orvot

lrHs- lvou- lretuzerr-
l6ESAr,rrlBE- IBESCHAEF-
I ISCHAEF-ITIGTEI lTrGTE I

DAVII{

INS-
GESAI,IT

VOLL-
BE-
SCHAEF-

TEIL-
ZEIT-
8E-

INSGESAI{T
TEILZEITBE-
SCHAEFTIGTET II RTSCHAF TSGL I EDERT hE

1)
TIGTE

1988 = 100

JJL. 19812 GEGEIUJEBERol. I .m. I .ru1. I u,tN. I .ru1. I
rssr | 1ss2 | rsgr | 1ss2 | 19sr I

JIJN.
1992

JAN./JJL. 1S'2
OEGEI{JEBER

JAr{. /J,L. t9§'1

PROZENT

JUL. 1932

711 11

711 13

711 15

711 17

711 1

HOTELS

GASTHOEFE

PENSIO€N

HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIüEN, HOTELS oARNIS

ERHOLUISS. U. FERIENHE II'1€

FERIENZENIREN

109,9

114,0

112,2

120,6

125,8

7t2,4

109r8

102r9

95,5

115,4

111 ,3

108,7

110,3

128,5

134,6

130, 1

145,7

122,6

-lr1
-0r4
5r9

1r{

3'7

0r0

-0r3

215

10rB

-l ,0

812

2rO

-0r8

-1 18

{),9
-0r3

-0r5

-317

-213
.512

-1 r6

-l12

0r6

{r4

0r6

2ro

-3r{
2rl

-\,2
017

{)r9
-2rl

-l r0
-213

-1r5

5'0

9r3

-217

-0, I
-017

412

0rl

0rt

-0r{
Br7

8r7

-l r5

-1' {

-l r5
-l r3

-3r 1

317

l9r3

-0r3

-0r5

-1r0

11,8

0r4

-212

-3rg

-8r3

-1r0

2r8
8r9

-3, I
-2'B

lrl

-1r8

71 1 BEHEREERGUTSSGET{ERBE

-0,1 -0,4 -0,0 -3,4

1,2 1,1 0,1 -2r0

5r8 -2,4 0,9 15,2

-0,1 1,0 0,4 2,1

0r5

0r8

l12

3r8

112,2 108,6 120,9 -0,2 0r5 -0,1 0rl -0,4 1,5 1,0 0r8 1r5

711 91

711 93

711 95

713 11

713 l5

713 I

713 91

713 93

713 95

713 96

7r3 9'7

713 I

713

103,8

92,O

102 r3

88r7

81,4

t24,3

165,2

87,8

94,8

99,0

127,4

104,3

100, I
91rg

108,9

92,1

-1r6

0r8

7r7

-l12

-1r 1

-l 18

-t12
-!r7
-216

4r3

12.5

-l '8

-o'3
-0rg

FERIENHAEUSER,
FERIElÜ{0lf,ltil$EN 137,1 774,7 166,1 4,0 -1,2 -?,9 -4,2 1716 1,5 1r8 '0r2 3r8

711 95 HUETTEN

711 97 CA}PIISPLAETZE

71I 98 PRIVATQUARTIERE

711 I SO{ST. BEHERBERG, STAETTEN
( 0H. r.r0{trElr.rE us}r)

SPEISEXIRTSCHAFTEN

IIßISSHALLEN

SPE I SEI,II RTSCHAFTEN,
I].ßISSHALLEN

SCHAIUIC{IRTSCHAFTEN

BARS, TA,{ZLo|(ALE U. AE.

CAFES

EISDIELEN

TRINKHALLEN

SilSI. BEXIRIIJISSSTAETTEN(I}I, I(ATITIIEN USI.I)

6ASTSTAETTEISEI,ERBE

IqNTIIIEN

6ASTGEI{ERBE

111,7 97, t 133,1 0,3 11,9 -4,? -0,7 6,3 29,6 -1,2 {r3 7 ,L

711 BEHERBERGUMSGEI,.IERBE

2rg -3r0 -116

0,7 -0,2 0,0

0r6

lro

219

1r5

7 13 GASTSTAETTEISEI.ERBE

0,0 -0,6 0,8 -2r8

-1r0 -1r0 0r0 2rl

9!1,3

81r0

70,4

10§1,9

1116,1

81,11

106, I
94,5

88,6

143,3

27013

96,6

-1 ,ll

-4rl
-7,9

l14
oo

214

-2r8

-2r0

88,0

94,8

100, {
103,3

-0r 1 -o,7

-0,5 -4r3

-3,5 -?,1

-lr3 3,9

-1,5 3r2

€,1 -216

-lr2 -2,5

-0,6 -1,3

TlS r(ANTIlrEN

l,l 2,0

-0r1 -0r7

0r5

-l r0

-1r5
l'2

-1r l

-4r9

-0r8

0r1

1r3

0r1

4r4

412

413

0r0

715

7t

133,3

101,6

118,3

107,9

1 ) SYSTEI.,IATIK D€R I{IRTSCIIAFTSZ.IEIGE, AUSGABE 1979.
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Fachserie 6:

Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe l: Großhandel
l.l: Brrchättlqt. und Um..t: lm Großh.ndrl (M.ßzrhl.nl
Drr Monltsbarichl rnthält Meßzshlon und V€ränderungsrlten für Voll-
und Tlilzaitbaschäftigtc sowic Umsatz. di! u.a. nach Wirtsch.ftszwcigon
gogliad.rt sind.

1.2: B..chtttieung, UmraE, Wrrrnoingrng, Lg.rb.!t!nd un.l

J ä hrlich wcrd.n Ang.b.n übcr Boschöftigung, Umsatz, Wsr6naingang, Lager-
besllnd, lnycstition.n 3owio Aurvuendungen tür gcmiotsto und gepechtote
Sachlnllgcß vcröffantlicht. Dic Ergsbnisse sind u.a. untrrgliedon nach Wirt-
sch!ftszwaigon, Größcnklasscn und Absatrformcn.

1.3: War.nlortimant towia Ba2ug3- und AbaaEw.ga im Großhandal
lm Ab3tlnd yon fünf bis si.brn Jlhron - rulctzt für das Gaschäftsiahr t986 -
w.rdan Angabcn übcr dic Zusammensctzung das Worcnsortimlnts im G.oß-
hrndcl 6rhobcn. Diesc Ergebnisse sind u.a. unt€rgliodert nlch Wirtsch!ft§-
rwcigcn.

1.S.2: Hon tllch. R.prl..rt.tiu.rh.bung im Großhcndcl - M.thod. und
E g.bniu.ut d.r B..a! l98G -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zwciiährlich wcrdcn Angabcn üb€r B6chäftigung, Umsstz, GGrmrwrrt der
gagan Piovision vormittcltcn War€n, lnvostitionen sowio Aufwcndungen für
gcmi.tatr odcr gapachtltc Slchrnlagan yciöfrantlicht. Die Ergcbnisse sind
u.!. untarglicdart nlch Wirtschrftszwcigan, Größankbs3cn und Artcn dcr
HandclrYcrmittlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Eorchlttlgn. llnd Um..t im Eln:olhrndol lM.ßz.hl.nl
Dci Monltrbarichl anthält McBz8hlcn und Varanderunosraton für Voll- und
Tcilzaitbaschäftigtc aowic Um3atz, dia u.!. nlch Wirtschafts:wcigrn und
Erschainunglform.n gagli.drn sind.

3.2: Borchlftlgung, Umr.U, Weronolngrng, L9c?bast nd und

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
D6r Monstsbo?icht Gnthält Angab€n übor Lierorungen und Bezügc im Wsren-
vorkehr zwischan dem Gsbiot der Bundesrepublik DoutschlEnd vor dsm
3.10.1990 und don ncu6n Bunclesländern einschl. des Ostteils Berlins nsch
War.ngruppen und rusgewähltsn W.ronrrtsn (Mangon und Wertc).
Oor J!hrasbaricht ist nsch Wrronarton tiefor gagliedcrt.

Reihe 7: Reiseverkehr
,.1: Eah.rb.rgung im R.lrv.rkahr
M o n a t I i c h wrrden dia Ankünfte und Übernachtungan, daruntor yon Auslands-
gästcn in derGlicdGrung nach drm ständigcn Wohnsiu, in lllen Eahorb€rgungs-
stättan mit 9 und m€hr Botten varöffontlicht. Wcitara GlaGdGrungsmarkmrlc sind
u.r- Reis690biata. Gcmaind6grupp€n, Ectri6bsanen und Batriobsgröß€nklasBen.
Außcrdem wcrdcn Angabcn üba. dssiowailige B.ttcnangebot und die K8plzitäts-
!uslastung nlchgawiesrn. Ergcbnisse fü. das Wintcrhllbjchr werdcn im April-
8.richt, für dls Somm.rh.lbi!hr im Oktob.r-8.richt und für dls Krl.nd.rilhr im
D.zembcr-Baricht vcröfrcntlicht.

7.2: Eoho6crguog[t p.riüt
Oer in 6iährlich.m Abstand leßtmals für t98f ) crschcin.ndo Earicht cnrhält
Angaban übcr Art, Größe und Au33tsttung der Brh.rbargung8stätt.n mit g und
mchr Eottrn. Dic Ergcbnisse sind u.a. untcrglicdaa nlch Rci3agabiatcn, G.-
m.indogröBanklriscn sowia Ausstrttungs- und Piaiskhs3an. Außardcm wrrdan
Struklurdrt.n übcr dir Bohcrb.rgungsk!przität d.? Campingplötrc nrchgawio-
3An.

7.3: Url.uö.- und Erholung.r.irn
Die iährlichc Vcröffcntlichung bringt Zahlon übcr di. Rrisebctciligung der
Wohnbrvölkaiung sowia über Reiscn . Dic Angrbcn übcr Rciecn (von 5 und mehr
Trgcn D!u.r) sind u.E. untarglicdart nach Raisericl, Rcisamonlt, Vcrkohrsmittcl
und Unt.rkunftssn.

7.4 : Granr0b.r.chr.lt.nd.r Raa..v.rl.ht
Der j i h rl i c hc Bcricht anthält l{lchwaisa übrr Einrci3cn im granzübcrsch.Gitan-
dan Raisarcikch. nach Grcnz- und Ländarab3chnittan sowir linzclnOn Gren2-
üb€rgrngsstcllcn.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
H.ndal.- und G.n3tattanzühlung t g8E
Zu dcn Bcrcichcn Großhrndol. H!ndclsvarmittlung, Einzclhcndel und Gastgc-
warbr sind in mahrcrcn Heftcn Ergcbnis§a für Untarnchmcn. Mahrbatiicbs-
untcrnchmcn sowia A.bcitsstäncn voröftentlicht. - Dio ru dcn glcichcn Bc-
raichan arschicncncn Hefta rur der Hlndcls- und Gaststättenzahlung lgTg
sind größtcntci13 noch licfcrbar.

Systematiken
Syst8mrtik dcr Wirtschrftszwcig. mit Erläuterungcn, Aurgabe 1979
Systcmltisch.r Gritervrrzoichnii für Produliionsst.tistikcn, Ausgrb. lggg

Jährl ich w..dcn Ang.ban übcr Bcrchäftigung, Umsltr, Warcncink!uf, L!gc.-
b6trnd, lnvcatitionen 3owi. Micten und Prchton tür Anllgoeütcr ycröftcntliiht.
Dic Ergcbnissc rind untargliodrrl u.!. nlch Wirbchlftszvvcigen, Größankllrscn
und E]3chcinungsfoman.

3.3: WaTanaortlmant aowla Bazugtwaga im Eln alhandal
lm Abstrnd von fünf bic sicbcn Jahrcn - zulotzt für da3 Gcschäftsjahr l98S -
ryardcn Anglban üb.r dic ZuslmmGnsatzung d.3 Wrrrnsonimcnß und dio
BczugrwcAe im Einzalh!ndol yaröftentlicht. Dio Ergabnissc sind u.a. untrrglio-
dort nach Wirtsch!ftrzwcigen und Erschcinungsrormcn.

Reihe 4: Gastgewerbe
a.l: B..chättlgüa und Um..E lm G.atg.w.rü. (M.ßr.hl.nl
ln m onlt li c h ai Errchoinungsfolgs wardcn Anglbon tur Umsltzantwicklung
und Bcrchiftigt.nz!hl nach E.tri.bEartcn vcröftcntlicht.
tl.2: Borchlltlgung, Um..tz, War.n.ine.ne, lrecrba3t.nd und
lrw..tltlon.n im G.ngow.rb.
Zw.iiä h rlich wardon Anglbcn über Eeschäftigung, Umslrz, Wrrcncingang,
Llgorbrstrnd, lnvostitionon sowie Mirten und Pachten tür Anllgegüta.
varöff.ntlicht. Dic E.gcbniss. sind u.r. unt.rgti.dcrt nach B.triobslrtitund
Größcnklasscn.

4.3: Waranroilmcnt lm Gatagaw.?ba
lm Absllnd von lünf big sieb.n Jrhr.n - zutota für dls Go3chäft3lahr 1987 -
we.dcn Angrb.n übor dia Zusrmmcnsotzung de3 W!ronlortimants im G!stgc-
w.rba vcröftantlicht. Dia Ergobni3se sind u.a. nlch Wirtschaftslwaigsn unter-
gli6dcn.

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

W
Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
D€r J o h res b e r ic h t onthält Angaben zum Waranyorkchr mit Esrlin (Westl über
die Transitwcgc. Die Nachwcisingon orfolgon wort- und msngonmäßig in det
.Gliedcrung oach zusammengafrßtcn W!rengrupp.n und mengenmäßig nach
Vorkohrszwoigcn und übergangsstellen. Oio Borichtarstattung wurda mit dor
Ausg.b6 1989 oingestcllt.

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER -POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach I 1 52. 7408 Kusterdingen, erhälttich.
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